
 

 

Gemeindebrief  
der Kirchengemeinden  
Borsdorf mit Harb und  

Ober-Widdersheim mit Unter-Widdersheim 
www.kirchturmgucker.de 

Ausgabe 10 
Juni, Juli und August 2024 

Dein ist der Tag, dein auch die Nacht; 
du hast Gestirn und Sonne die Bahn gegeben. 

Du hast allem Land seine Grenze gesetzt; 
Sommer und Winter hast du gemacht. 

Lutherbibel Psalm 74,16-17 
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Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

auch dieses Jahr haben wir Er-
wartungen an einen tollen Som-
mer. Jetzt ist er da und lockt uns 
raus in die Natur und in die Gär-
ten. Wir feiern wieder Feste und 
freuen uns, zusammenkommen 
zu dürfen. 

Manche Feste und Feierlichkeiten 
haben wir schon feiern können. 
Dazu ist einiges im Gemeinde-
brief zu lesen. 

Neben vielen Festen der Vereine 
stehen auch in unserem neuen 
Nachbarschaftsraum der Kirchen-
gemeinden Feste an. Mehr dazu 
unter der Rubrik „Neues aus dem 
Kirchenvorstand“. 

Der Männergesangverein 
„Eintracht“ Unter-Widdersheim 
und die Burschenschaft`98 in Un-
ter-Widdersheim feiern wieder 
gemeinsam Kirmes und laden 
zum Gottesdienst am Sonntag, 
16. Juni herzlich ein. 

Das Pfarrgartenfest feiern wir am 
18. August in Ober-Widdersheim. 
Die Einladung dazu finden Sie 
auf Seite 24. 

 

Es gibt genügend Orte an denen 
wir einander begegnen können. 
Es wird ein festreicher Sommer 
mit vielen Gelegenheiten, sich zu 
treffen. 

Die Kirchenvorstand in Ober-
Widdersheim bietet in den Som-
mermonaten wieder eine offene 
Kirche an und lädt dazu herzlich 
ein.  

Es tut sich also etwas in unseren 
Gemeinden und Nachbarschafts-
raum. Die Gemeinden leben von 
den Menschen, die sie gestalten 
bzw. mitgestalten. Jede und jeder 
Einzelne ist herzlich willkommen. 

Ich wünsche Ihnen eine segens-
reiche Sommerzeit. 

Bei der Veröffentlichung persönli-
cher Daten möchten wir auf den 
Datenschutz hinweisen. Bitte 
denken Sie daran, uns die Einwil-
ligung zur Veröffentlichung recht-
zeitig vor der nächsten Ausgabe 
zukommen zu lassen. 

 

Wir wünschen Ihnen viel Freude 
mit der neuen Ausgabe des Ge-
meindebriefes und freuen uns 
über ihre Rückmeldungen. 

Klaus Müller 
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Andacht zum Monatsspruch für den Juli 

Liebe Gemeinde, 

bei dem Text Exodus 23,2 han-
delt es um eines der Gebote der 
Gerechtigkeit und der Nächsten-
liebe, die wir bei Exodus 23, 1-13 
finden. 

Die Richter werden hier gewarnt, 
das Urteil nicht zu verdrehen. Sie 
dürfen nicht überstimmt werden, 
weder durch Macht noch durch 
die Menge, gegen ihr Gewissen 
zu urteilen. Dieses Gebot gilt 
heute noch so wie zu Moses Zei-
ten. 

Wir müssen uns fragen, was wir 
(was ich) tun sollen und für was 
wir uns entscheiden, nicht was 
die Menge tut oder will. Wir müs-
sen uns stets vor Gott verantwor-
ten, ob wir für das Beste einge-
standen sind. 

In allen Fällen muss das Richtige 
geschehen und das Falsche 
muss bestraft werden. In 
Deutschland, in dem wir leben, 
entscheidet unser Grundgesetz. 
Die Gerechtigkeit darf niemals 
voreingenommen oder Schaden 
unter dem Vorwand von Nächs-
tenliebe und Mitgefühl geduldet 
werden, zum Beispiel wenn ein 
armer Mensch ein schlechter 
Mensch ist und etwas Böses tut. 
Ist es törichtes Mitleid, es ihm we-

gen seiner Armut besser ergehen 
zu lassen? 

Und heute? Da hat in den meis-
ten Fällen die Majorität (die Men-
ge) Recht! Wie schwer ist‘s ge-
gen den Strom zu schwimmen! 
Wie schwer, sich seine eigene 
Meinung zu bilden und sie dann 
gegen die Menge zu behaupten! 
Das gilt auch von der frommen 
Menge. Herrschen doch auch in 
christlichen Kreisen gewisse Mo-
den und Schlagworte; wer da 
nicht mitmacht, dessen Glau-
bensstellung wird angezweifelt, 
oder man kehrt ihm oder ihr den 
Rücken. 

Gott hat uns die Freiheit des 
Geistes geschenkt. Wir können 
uns für das Gute oder Schlechte 
entscheiden. Lasset uns die Frei-
heit ehrlich, behutsam hüten als 
unser heiliges neues Leben und 
den richtigen Weg gehen, auch 
wenn er des Öfteren steinig ist. 

Gott, du bist allein mir mehr wert 
als die Menge. Schließe mich in-
niger und fester an dich und 
mach mein Herz fest, dass ich 
nicht zittre vor dem Urteil der 
Menge und nicht buhle um ihren 
Beifall. Du sollst mein Führer sein 
und bleiben. Amen. 

Karin Klein, Aschaffenburg 

Quelle: www.def-bayern.de 

Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im Unrecht ist. 

Ex 23,2 (E) 



5  

Wie in jedem Jahr war das Gast-
geberland für den Weltgebetstag, 
schon seit mehreren Jahren fest-
gelegt. Es musste aber durch den 
Überfall der Hamas auf Israel 
vom 07.Oktober 2023 thematisch  
völlig neu konzipiert werden, um 
den Beteiligten am Konflikt, auch 
sprachlich, gerecht zu werden. 
Wieder hatten Christinnen aus 
dem Land das Thema aufgear-
beitet und einen Gottesdienst 
entworfen, der von hiesigen Frau-
en gestaltet wurde. 

Das Motto: „….durch das Band 
des Friedens„ fand seinen Aus-
druck auf einem lilafarbenen 
Band mit einer Friedenstaube. 
Drei Frauen berichteten von ih-
rem Lebensweg, der von Gewalt, 
Tod, Vertreibung  und Flucht ge-
prägt war. 

Eine „Erinnerungskiste“ mit ent-
sprechenden Dingen (dem Foto 
einer getöteten Journalistin, der 
Tante einer der Frauen; einem 
Schlüssel des eigenen Hauses, 
zu dem man zurück zu kehren 
gedachte; einem Abendmahls-
kelch aus der dörflichen Kirche, 
bei der überstürzten Flucht mitge-
nommen) stand auf dem ge-
schmückten  Altar. Die in Ich-
Form erzählten Erfahrungsberich-
te der drei Frauen waren sehr er-
greifend und brachten die Le-
benswirklichkeit von Palästinen-

serinnen und Palästinensern 
deutlich zum Ausdruck.  

Die eigens für diese Liturgie kom-
ponierten Lieder wurden von 
Hans Martin Kaiser am Keyboard 
begleitet oder von der dazugehö-
rigen CD. 

Im Anschluss gab es wie immer 
einige, von den Mitarbeitenden 
zubereitete landestypische Spei-
sen wie Hummus mit Pitabrot, 
Eier mit Zatar, gemischten Salat 
mit Minze oder Baklava. 

 Die Rezepte finden sich auf der 
Internetseite des Weltgebetstags-
kommitees. 

Die Kollekte wurde dorthin gege-
ben und dient diversen Projekten, 
die den Menschen vor Ort zugute 
kommen. 

Annegret Rosenkranz 

Rückblick – Weltgebetstag 

Foto: Annegret Rosenkranz 
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Rückblick – Seniorennachmittag 

Am 3. März war ein ökumeni-
scher Seniorennachmittag im 
Bürgerhaus Borsdorf, mit Pfr. Dr. 
Miedreich, geplant. Leider er-
krankte er kurzfristig, sodass Pfr. 
i.R. Schnecker alleine die An-
dacht übernahm. 

Beim anschließenden Kaffeetrin-
ken wurde noch viel Lobenswer-
tes über die Worte von Pfr. i.R. 
Schnecker gesprochen. 

Im Anschluss sorgten ein 
Sketch, die schönen Liedvorträ-
ge des Gesangverein Lieder-

hain, un-
ter der 
Leitung 
von  
Chorlei-
ter Phi-
lipp 
Langs-
troff, für 
Unterhal-
tung.  

Auch 
Reinhard 
Kammer 
konnte 

Fotos:  Frank Rogall 
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mit seinen Mundartgedichten die 
Gäste mal wieder zum Lachen 
bringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Schluss sorgte noch Walter 
Peppler, begleitet von Hans Mar-
tin Kaiser, mit seinem Gesang für  
Stimmung und lud zum Mitsingen 
ein. 

Die Gäste lobten den gelungenen 
Nachmittag und gingen gut ge-
launt nach Hause. 

Der Kirchenvorstand bedankt sich 
bei allen Mitwirkenden und Hel-
fern, vor allem bei Pfr. i.R. Schne-
cker, Hans Martin Kaiser sowie 
den Damen vom Liederhain Bors-
dorf.                         Margret Gröb 

Rückblick – Seniorennachmittag 
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Am 19.3. fand beim Frauentreff 
„Genussvolle Zeitver(sch)-
wendung“ ein weiteres Krimidin-
ner unter dem Motto 
„Sizilianische Geflogenheiten“ 
statt. Die Geschichte spielte in 
einer Pizzeria in Sizilien, wo Ma-
ria ihren Geburtstag feierte und 
sie hochrangige Mafiabosse da-
zu eingeladen hat-
te. Ihr Ziel war es, 
den Mörder ihres 
kürzlich ermorde-
ten Vaters heraus-
zufinden. 

11 Frauen trafen 
sich an diesem 
Abend. Bereits im 
Vorfeld bekam jede 
ihre Charakterrolle 
und ihre Verklei-
dung mitgeteilt. Je-
de, der eingelade-
nen Personen hatte Geheimnis-
se, die es zu verbergen galt. Be-
reits beim Eintreffen fing das Ge-
lächter über die verschiedenen 
Verkleidungen an. Einige Frauen 
hatten Männerrollen und waren 
dementsprechend verkleidet. 
Sogar eine bekannte siziliani-
sche Opernsängerin war unter 
den Gästen.  

Durch gegenseitiges Fragen (nur 
der Mörder darf lügen) und di-
verser Schmiergeldzahlungen 
offenbarte sich am Endes des 

Abends eine kuriose Mafiage-
schichte. 3 Stunden ununterbro-
chenes Lachmuskeltraining, jede 
Menge dubioser Beziehungen 
und schwarzer Geschäfte mit 
Schmiergeldern wurden aufge-
deckt. Bis kurz vor Schluss hatte 
man keine Ahnung, wer die Mör-
der wirklich waren, denn wäh-

rend des Abend ereignete sich 
noch ein weiterer Mord. Irgend-
wie waren alle immer wieder ver-
dächtig, doch zum Schluss 
konnten die Mörder überführt 
werden.  

Während des ganzen Abends 
fand ein dreigängiges italieni-
sches Menü statt, das sehr le-
cker schmeckte. Ein herzliches 
Dankeschön an die Köchinnen.  

Ein toller unvergesslicher Abend 
– den alle Frauen sehr genos-
sen.  ;-)                  Beate Kristen 

Krimidinner – Frauentreff 
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Jubiläumskonfirmationen 

Diese Jubilare feierten am  24. März 2024 in der evang. Kirche 
in Ober-Widdersheim ihr Konfirmationsjubiläum. 

Fotos: Frank Rogall 
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Jubiläumskonfirmationen 

Am Palmsonntag, den 24.03.2024, konnten in der Evangelischen Kir-
che in Borsdorf, zahlreiche Jubilare ihre Gnaden-, Eiserne-, Diaman-
tene- und Goldene Konfirmation, feiern. 

In der von Margret Gröb und ihrer Helferin schön geschmückten Kir-
che, begrüßte der Prädikant Herr Stock nicht nur die Jubilare, sondern 
auch einige deren Familienangehörigen. Der feierliche Gottesdienst 
machte allen sichtlich Freude und es war ein großer Kreis der mit zum 
Abendmahl ging. 

Viele der Jubilare hatten eine weite Anreise unternommen, um an die-
sem Fest teilzunehmen. Im Anschluss an den Gottesdienst wurde ein 
gemeinsames Mittagessen im Bürgerhaus Restaurant, in Nidda, ein-
genommen. Viele Ehemalige hatten sich über Jahre nicht getroffen 
und so wurden zahlreiche Gespräche geführt, Adressen ausgetauscht 
und Telefonnummern weitergegeben. 

Es wurde viel gelacht und einige Anekdoten zum Besten gegeben. 
Anschließend wurde noch gemeinsam Kaffee getrunken und Kuchen 
gegessen. Einige Damen hatten Kuchen gebacken, so dass ein klei-
nes Kuchen Bufett entstand.                                             Veronika Kiel 
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Nach der vorgegangenen 

Zeitumstellung, um 2 Uhr 

auf 3 Uhr, war enorm frü-

hes Aufstehen am Oster-

sonntag angekündigt. Die 

ersten Besucher*innen 

hatten sich bereits kurz 

nach 5.30 Uhr in der Kir-

che eingefunden, es wa-

ren Unter- und Ober-

Widdersheimer anwe-

send. 

Der traditionelle Oster-

nachtgottesdienst begann 

um 6:00 Uhr in der unbe-

leuchteten Kirche. Mit dem 

Einzug des Osterlichtes in 

die Kirche und dem Ruf des 

Liturgen (Prädikant Peter 

Berthold): „Christus ist er-

standen“ sowie der Antwort 

der Gemeinde: „Gott sei 

ewig Dank“, wurden die be-

reits ausgeteilten Handker-

zen von der Osterkerze aus-

gehend, angezündet. 

Rückblick – Osternacht und Osterfrühstück 

Foto: Susanne Riesbeck 

Foto: Annegret Rosenkranz 
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Rückblick – Osternacht und Osterfrühstück 

Durch die verschiedenen Lesun-

gen der Mitwirkenden wurde der 

Gottesdienst lebendig gestaltet. 

Nach dem feierlichen Abendmahl 

wurde der festliche Gottesdienst 

mit dem Schlusslied „Wir wollen 

alle fröhlich sein“ beendet. 

Der Einladung zum anschließen-

den gemeinsamen Osterfrühstück 

im Gemeindehaus folgten viele 

Teilnehmende. Weitere Gäste 

fanden sich auch nur zum Früh-

stücken im Gemeindesaal ein, da 

das extrem frühe Aufstehen nicht 

mehr zu schaffen ist. 

Der Kirchenvorstand hatte das 

Gemeindehaus am Vortag einla-

dend mit drei österlich gedeckten 

Tischtafeln vorbereitet. Am Büfett 

konnte man sich aussuchen, ob 

man herzhafte oder süße Spei-

sen bevorzugte. Ebenso wurden 

kalte und heiße Getränke ange-

boten. 

Während und nach dem Früh-

stück wurden interessante Ge-

spräche geführt. Vom dem Kir-

chenvorstand wurden die Auf-

räumarbeiten im Anschluss 

durchgeführt. 

Ein herzliches Dankeschön an 

alle Mitwirkenden, die sich aktiv 

im Gottesdienst und beim Oster-

frühstück beteiligt haben.  

Ein Dankeschön allen Spen-

der*innen, die uns finanziell un-

terstützt haben. Wir freuen uns 

darüber, dass wir dadurch auch 

weiter dieses österliche Event an-

bieten können. 

Fotos: Sascha Hofmann 
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Rückblick – Konfirmationen 

Foto: Klaus Müller 

In ihrem Vorstellungsgottesdienst am Sonntag, den 21.04.2024 stell-
ten die Konfirmand:innen das Thema „Arche Noah“ in der Kirche zu 
Ober-Widdersheim vor. Der Konfi-Jahrgang 2023/2024 wurde von  
Pfrn. Allmansberger und Pfr. Starck übernommen.            Klaus Müller 
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Rückblick – Konfirmationen 

Ober-Widdersheim:  
 
Ben Awiszus 
Jannis Linus Becker 
Celine-Marie Fecher 
Anna Harth 
Laura Jurascheck 
Lea Marie Sommer 
Leon Joel Ziegler 
 
 

Unter-Widdersheim:  
 
Marit Tjorven Gündling 
Finn Harth 
Marina Schad 

Foto: Julia Stroh 

Der feierliche Konfirmationsgottesdienst wurde am 28. April 2024 in 
der evangelischen Kirche in Ober-Widdersheim gefeiert. 
 

 
Konfirmiert wurden: 
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Ober-Widdersheim 

Kirchenvorstand 

 

Pfarrhaus 

Die Finanzierung für die Renovie-
rungsarbeiten ist geklärt und vo-
raussichtlich soll im Mai mit den 
beauftragten Bauarbeiten begon-
nen werden. 

 

EKHN2030 

Die Kirchenvorstände des Nach-
barschaftsraumes Nidda treffen 
sich am 8. Juni im Johannes Pis-
torius Haus zu einer eintägigen 
Klausurtagung. 

Näheres auf Seite 28. 

 

Sommer-Gottesdienstreihe 2024 

Wir sind gespannt, wie diese 

Sommer-Gottesdienstreihe aufge-

nommen wird und freuen uns auf 

ein lebendiges Miteinander im 

Nachbarschaftsraum Nidda. 

Ab dem 25. August geht es dann 
normal weiter mit den Gottes-
diensten in den verschiedenen 
Kirchengemeinden des Nachbar-
schaftsraumes Nidda. 

Weiteres auf Seite 22. 

 

 

Borsdorf 

Kirchenvorstand 

 

Kirche 

Die Reparatur des sanierungsbe-
dürftigen Daches wird demnächst 
in Angriff genommen. 

 

Kollektenkasse 

Nach seiner Einführung im Janu-
ar in den Kirchenvorstand über-
nahm Michael Geist die Kol-
lektenkasse von Margret Gröb. 

Ein herzliches Dankeschön an  
Margret Gröb für die geleistete 
Arbeit als Kollektenkassenrech-
nerin. 

Wir wünschen Michael Geist für 
dieses Ehrenamt Gottes Segen. 

 

Für die Kirchenvorstände 

Klaus Müller 

Neues aus den Kirchenvorständen 
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Ober- / Unter-Widdersheim Borsdorf / Harb 

02.06.2024 – 1. Sonntag nach Trinitatis 

09.30 Uhr mit Präd. Straub 
(Abendmahl) 

10.45 Uhr mit Präd. Straub 
(Abendmahl) 

09.06.2024 – 2. Sonntag nach Trinitatis 

09.30 Uhr mit Pfr. Starck 
(Abendmahl) 

Kein Gottesdienst 

16.06.2024 – 3. Sonntag nach Trinitatis 

DGH Unter-Widdersheim 
09.30 Uhr mit Präd. Berthold 

10.45 Uhr mit Präd. Berthold 

23.06.2024 – 4. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr mit Pfr. Starck Kein Gottesdienst 

30.06.2024 – 5. Sonntag nach Trinitatis 

09:30 Uhr mit Pfrn. Allmansberger 10.45 Uhr mit Pfrn. Allmansberger 

07.07.2024 – 6. Sonntag nach Trinitatis 

09:30 Uhr mit Pfr. Isheim 
(Abendmahl) 

Kein Gottesdienst 

Sommer-Gottesdienstreihe 

14.07.2024 – 7. Sonntag nach Trinitatis 

14.00 Uhr in Ulfa mit Pfr. Isheim 
(Pfarrgartenfest) 

Gottesdienste 
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Ober- / Unter-Widdersheim Borsdorf / Harb 

21.07.2024 – 8. Sonntag nach Trinitatis   

11.00 Uhr in Nidda mit Pfr. Starck 
(Kindermusical) 

28.07.2024 – 9. Sonntag nach Trinitatis  

18.00 Uhr in Eichelsdorf mit Pfr. Starck 
(Pfarrgartengottesdienst) 

04.08.2024 – 10. Sonntag nach Trinitatis 

10.45 Uhr in Unter-Lais mit Pfrn. Henke 
(Johanniterkirche) 

11.08.2024 – 11. Sonntag nach Trinitatis 

09.45 Uhr in Bad Salzhausen mit Pfrn. Allmansberger 
(Abendmahl) 

18.08.2024 – 12. Sonntag nach Trinitatis 

11.00 Uhr in Ober-Widdersheim mit Pfrn. Allmansberger 
(Pfarrgartenfest) 

25.08.2024 – 13. Sonntag nach Trinitatis 

09.30 Uhr mit Lektor Wagner 10.45 Uhr mit Lektor Wagner 

28.08.2024 – Mittwoch 

09.00 Uhr Gottesdienst zur Ein-
schulung in der Kirche 
mit Pfr. N.N. 

 

01.09.2024 – 14. Sonntag nach Trinitatis 

09.30 Uhr mit Präd. Berthold 
(Abendmahl) 

Kein Gottesdienst 

Gottesdienste 
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Geburtstage 

 

Gottes  
reichen  

Segen  

und  

herzlichen  

Glück-

wunsch! 

Unsere herzlichen Glück- und Se-
genswünsche gelten allen, die in 
diesen Monaten Geburtstag ha-
ben, auch denen, die bis Redakti-
onsschluss keine schriftliche Ein-
willigung gem. Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) erteilt ha-
ben und daher nicht aufgeführt 
werden können. 

Borsdorf 
01.06. Albin Appel 91 J. 
06.06. Helga Döffinger 73 J. 
10.06. Alwin Ußner 83 J. 
19.06. Dieter Stahnke 77 J. 
24.06. Günther Rühl 73 J. 
14.07. Gerhard Widdersheim 84 J. 
18.07. Hildegund Voitl 73 J. 
18.07. Winfrid Gericke 75 J. 
18.07. Ingrid Kristen 85 J. 
20.07. Alice Kammer 84 J. 
 
Harb 
09.07. Renate Bartmuss 85 J. 
 
Unter-Widdersheim 
01.06. Ilona Schneider 73 J. 
 
 
 

Ober-Widdersheim 
07.06. Waltraud Heß 86 J. 
09.06. Horst Rosenkranz 77 J. 
15.06. Hans Ludwig Möbus 72 J. 
16.06. Gerda Herrnbrodt 84 J. 
27.06. Brigitte Reinl 82 J. 
05.07. Karin Feyh 72 J. 
05.07. Emilie Emrich 90 J. 
07.07. Karl Heinz Leckhardt 87 J. 
10.07. Walter Gambach 77 J. 
28.07. Hans Dieter Crepaldi 76 J. 
30.07. Gerhard Hein 80 J. 
31.07. Hans Müller 76 J. 
02.08. Dieter Koch 74 J. 
04.08. Christine Meißner 90 J. 
06.08. Marianne Jungermann 
  87 J. 
15.08. Uta von Harnier 81 J. 
18.08. Wilfried Jungermann 87 J. 
30.08.Elke Koch 72 J. 

Foto: Julia Clement 

Die Vertretung von Pfarrer Clement hat bis auf Weiteres 

Pfrn. Allmansberger, 

Tel.: 0 60 43 / 25 23. 

Vertretung des Pfarrers 
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Taufen: 

Borsdorf 

Polly Penz 
getauft am 05.05.2024 

Johannes 8, 12 

 

Ober-Widdersheim 

keine im vergangenen Quartal 

 

 

Trauungen: 

 

Borsdorf 

keine im vergangenen Quartal 

 

Ober-Widdersheim 

Lisa-Marie Stein, geb. Müller und 
Dominik Stein 
getraut am 11.05.2024 
1. Korinther 13, 13 

 

 

Bestattungen:  

Harb 

keine im vergangenen Quartal 

Borsdorf 

Reinhold Heinrich Döll 
75 Jahre 
bestattet am 19.04.2024 
Psalm 103, 2 

Ober-Widdersheim 

Hanns-Richard Schiedt 
85 Jahre 
bestattet am 05.04.2024 
Psalm 31, 16a 

Helmut Frank 
82 Jahre 
bestattet am 08.04.2024 
Johannes 12, 47 

Sybille Angelika Dorothea Haug, 
geb. Meinel 
76 Jahre 
bestattet am 18.04.2024 
Hebräer 13, 13 

 

Unter-Widdersheim 

Christa Hofmann, geb. Gottwald 
79 Jahre 
bestattet am 26.03.2024 
Johannes 16, 22 

Freud und Leid 

Bitte wenden Sie sich an das Ge-
meindebüro, wenn Sie eine 
Hausabendmahlfeier wünschen. 
Tel.:0 60 43 / 22 67 

Hausabendmahl 
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Regelmäßige Termine 

Kindergottesdienst:  
 Findet zurzeit nicht statt. 
 Wir suchen Mitarbeitende. 
 

Spiel– und Krabbelgruppe 
„Basaltmäuse“ 

 Dienstags um 16.00 Uhr im 
Gemeindehaus Ober-
Widdersheim 
Verantwortlich: 

 Nadine Mönnich 
 nadinehessler@web.de 
 Lisa-Marie Stein 
 lmm-ow@web.de 
 und Melanie Trux 
 gras.melanie@web.de 
 

Konfi-Team 
 Da Pfr. Clement noch er-

krankt ist, wird der neue 
Konfirmandenjahrgang oh-
ne ihn gestartet. 

 Das Konfi-Team trifft sich 
nach Absprache mit Pfrin. 
Allmansberger und Pfr. 
Starck. 

 Der Konfirmandenunterricht 
ist im Gemeindehaus in 
Ober-Widdersheim 
dienstags von 17.30 bis 
18.30 Uhr angedacht. 

 Dieses Jahr wird die Bibel-
übersetzung nach Luther im 
Unterricht eingesetzt sowie 
auch andere Übersetzun-
gen verwendet. 

 Verantwortlich: 
Pfrn. Allmansberger 

Frauentreff „Genussvolle  
Zeitver(sch)wendung“: 
Die Termine finden Sie auf 
Seite 23. 

 Verantwortlich:  
 Pia Kaltenschnee 
 Tel.: 0 60 43 / 40 55 21 und  
 Kornelia Brückmann  
 Tel.: 0 60 43 / 13 07 
 

Mittwochstreff der Frauen:  
 1. Mittwoch im Monat 
 Verantwortlich:  
 Ilse Riesbeck,  

Tel. 0 60 43 / 31 49  
 

Kirchenvorstandssitzungen:  
 KV Ober-Widdersheim 
 Jeden 2. Donnerstag im 

Monat 
 

 KV Borsdorf 
 Die Termine werden vom 

KV jeweils in der Sitzung 
festgelegt. 

 

Neue Gruppen und Kreise 
 Wir sind offen für Ideen und 

Anregungen zu neuen 
Gruppen und Kreisen.  
(Bsp. Männergruppe,  
Spieletreffen, Bibelkreis,...) 
Bitte wenden Sie sich an 
das Pfarramt oder die  
Kirchenvorsteher*innen, 
wenn Sie sich einbringen 
möchten. 
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Offene Kirche 

In den Monaten 

Mai - September 
 

Jeweils in der Zeit von 

19.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

 

Mittwochs: 

05. Juni 2024 

03. Juli 2024 

07. August 2024 

04. September 2024 

Geöffnet zum freien Erkunden, 

oder Genießen der Stille, 

oder die Ansicht / Aussicht in 

und um die Kirche. 
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Sommer-Gottesdienstreihe 2024 „Schätze“ 

In diesem Jahr wollen wir in dem 

Nachbarschaftsraum Nidda Land 

etwas Neues erproben. 

Seit einiger Zeit schon ist in den 

Sommerferien ein noch geringe-

rer Anteil an Menschen in den 

angebotenen Gottesdiensten der 

Region anzutreffen. 

Pfarrer*innen, Küster*innen, Kir-

chenmusiker*innen, Kirchenvor-

steher*innen, Gemeindeglieder, 

kurz gesagt, alle machen mal Ur-

laub und sind mal weg. 

Es ist aber wünschenswert, wenn 

dennoch etwas gottesdienstliches 

Leben stattfindet, idealerweise ist 

es so besonders, so interessant, 

so spannend, dass Menschen 

aus vielen Orten sich auf den 

Weg machen und ihre Region, 

ihren Nachbarschaftsraum entde-

cken. 

Es geht also darum, das Jahres-

thema „Schätze“ erlebbar zu ma-

chen. Die Kirchengemeinden des 

Nachbarschaftsraumes Nidda ha-

ben ein schönes Sommer-

Gottesdienstprogramm erstellt. 

Im Normalfall bedeutet dies, dass 

in der ganzen Region nur ein 

Gottesdienst stattfindet, aber alle 

Kirchengemeinden eingeladen 

sind, mitzufeiern. 

Den Anfang macht Ulfa am ers-

ten Feriensonntag, dem 14. Juli 

um 14 Uhr. Gottesdienst im Pfarr-

garten mit Gemeindefest wird ge-

feiert. 

Weiter geht es in Nidda am 21. 

Juli um 11 Uhr mit dem Kinder-

musical im Gottesdienst zum 

Thema Martin Luther.  

Es folgt Eichelsdorf am 28. Juli 

um 18 Uhr mit dem Gottesdienst 

im Pfarrgarten und Pfarrgarten-

fest.  

Am 4. August wird um 18 Uhr 

nach Unter-Lais eingeladen, mit 

Zusammensein um die Johanni-

terkirche. 

Ein Abendmahlsgottesdienst wird 

am 11. August um 9.45 Uhr in 

Bad Salzhausen gefeiert mit an-

schließendem Brunch bzw. Bring 

and Share an der Kirche. 

Den Abschluss der Gottesdienst-

reihe bildet am 18. August um 11 

Uhr der Gottesdienst im Pfarrgar-

ten mit anschließendem Pfarrgar-

tenfest in Ober-Widdersheim.  

Hanne Allmansberger 
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Frauentreff - ‚Genussvolle Zeitver(sch)wendung‘ 

Der neue Konfirmanden-
Jahrgang begann am Pfingst-
samstag mit den Konfis aus Geiß
-Nidda/Bad Salzhausen, Nidda 
und Eichelsdorf/Ober-Schmitten 
am JPH in Nidda von 14-17 Uhr. 
 
Am Pfingstmontag, 20. Mai 2024, 
um 17.00 Uhr wurden die Konfir-
mand*innen im Gottesdienst in 
Ober-Widdersheim eingeführt. 
 
Angemeldet sind aus: 

Ober-Widdersheim 

Florian Thomas Beiser 
Laura Fritzel 
Sophie Tabea Hofmann 
Tom Schmieder 

Borsdorf 
Minna Oya Döll 
Linus Thore Fritsch 
Malena Milli Glienke 
Fabienne Widdersheim 
Jonas Wilhelm 

Harb 

Marlon Finn Becker 
Boris Bojarskij 
Bastian Lotz 
Ben Luka Spielberg 
Sie werden auch in diesem Jahr 
von Konfi-Teamern begleitet. 

 

Da Pfr. Clement noch erkrankt ist, 
wird der neue Konfi-Jahrgang oh-
ne ihn gestartet. 

Es sollen die Taufkerzen zur Tauf
-erinnerung und der eigene 
Taufspruch mitgebracht werden. 
Die Konfirmandinnen und Konfir-
manden werden ihre Bibelum-
schläge bunt gestalten. 

 

Wir wünschen den Konfirmandin-
nen und Konfirmanden eine ge-
segnete und erfüllte Konfirman-
denzeit. 

Der Kirchenvorstand 

Neuer Konfirmandenjahrgang 

Der Frauentreff lädt wieder ein: 
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Start Sommer-Gottesdienstreihe 
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75 Jahre Grundgesetz 

Das Grundgesetz, Fundament 

unseres Zusammenlebens in ei-

nem freien und demokratischen 

Rechtsstaat, wird am 23. Mai 75 

Jahre alt. Auch für das Evangeli-

sche Dekanat Büdinger Land ist 

das ein Grund zum Feiern: Am 

Montag, 17. Juni, steht das Jubi-

läum im Mittelpunkt einer Veran-

staltung in der Stadtkirche Nidda. 

Beginn ist um 19 Uhr. 

Hätten Sie gewusst, dass der Ar-

tikel 1 und der Artikel 20 aus dem 

Grundgesetz eine ganz wichtige 

Gemeinsamkeit haben? Beide 

unterliegen der sogenannten 

Ewigkeitsklausel und dürfen auch 

im Wege einer Verfassungsände-

rung nicht vom Parlament ange-

tastet werden. Das Bekenntnis zu 

Menschenrechten und Men-

schenwürde (Art. 1) und zur Ge-

samtstruktur der Bundesrepublik 

Deutschland als die eines demo-

kratischen und sozialen Rechts-

staates (Art. 20) haben in 

Deutschland allerhöchste Priori-

tät.  

Warum das so ist und dass die 

Mütter und Väter des Grundge-

setzes dieses auch auf der 

Grundlage des christlichen Men-

schenbildes entwickelten, wird 

ein Thema der Veranstaltung am 

17. Juni sein. Die bereits genann-

ten und noch weitere Artikel wer-

den vorgelesen und von unter-

schiedlichen Akteuren gedeutet 

werden. Unter der Leitung des 

Pfarrertrios (alle i.R.) Rainer 

Böhm, Hans Hamrich und Konrad 

Schulz haben die Mitwirkenden 

die Veranstaltung gemeinsam 

vorbereitet.  

Dabei erwartet die Besucher kei-

neswegs trockene Juristerei. In 

einem bunten und auch unterhalt-

samen Programm werden Schü-

ler und Schülerinnen der Gesamt-

schule Konradsdorf, Christen und 

Christinnen sowie Mitglieder der 

muslimischen Ahmadyya-

Gemeinde ihre ganz persönliche 

Sicht auf die Artikel des Grundge-

setzes verdeutlichen. Freuen Sie 

sich auf eine anregende Mi-

schung von Texten, szenischen 

Darstellungen und einem Musik-

programm mit klassischen sowie 

rockigen Tönen, präsentiert von 

Volker Bilz (Oboe) und der inklu-

siven Band „Rocker vom Rauhen 

Berg“ unter der Leitung von 

Thomas Appel. kjlnjkkkhjopöikin-

jpopjpiouhjpphjSabine Steinmeier 
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Pfarrgartenfest 

Pfarrgartenfest 
miteinander feiern, essen, schwätzen 

18. August 2024 
11.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten 

anschließend Grillen und Kuchentheke 

sowie Kinderspiel und Spaß 
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Dekanats-Kirchenmusik 
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EKHN2030 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

vor etwa eineinhalb Jahren infor-
mierten wir Sie schon einmal 
grob über den Zukunftsprozess 
„ekhn 2030“. Pfarrerin Beate 
Henke fasste den Prozess so zu-
sammen: „Weil unsere Kirche in 
vielen Bereichen kleiner wird, 
muss unser „Wir“ größer werden.“ 
Das bedeutet nichts anderes, als 
dass wir als Kirchengemeinden in 
vielen Bereichen enger zusam-
menrücken müssen. Während die 
Anzahl der Bewohner in unseren 
Dörfern sich wenig verändert, 
werden jedoch die Mitglieder in 
unserer evangelischen Kirche im-
mer weniger. Auch nimmt die 
Zahl der Pfarrerinnen und Pfarrer 
in unserem Umfeld deutlich ab. 
Aber wir haben immer noch die 
gleichen Gebäude, die unterhal-
ten werden müssen und dabei 
immer mehr in die Jahre kom-
men. Das ist jedoch mit immer 
geringer werdenden Einnahmen 
nicht mehr zu leisten.  

 

Um einem drohenden Kollaps 
entgegen zu wirken, hat sich un-
sere Kirche zu einem Verschlan-
kungs- und gleichzeitig Erweite-
rungsprozess entschieden. 

 

Mit dem Start von „ekhn 2030“ 
rückten noch mehr Kirchenge-

meinden zusammen und haben 
einen Nachbarschaftsraum gebil-
det. Die knapp 1,5 Millionen Mit-
glieder der EKHN (Ev. Kirche 
Hessen-Nassau) verteilen sich 
auf rund 1.100 Kirchengemein-
den, die wiederum nun in 160 
Nachbarschaftsräumen zusam-
mengerückt sind. 

 

Bei einer Tagung in Arnoldshain 
trafen sich im letzten Jahr die Kir-
chenvorstände aus Wallernhau-

sen-Fauerbach und Ober-Lais/
Glashütten sowie aus Ober- und 
Unter-Widdersheim, Borsdorf, 
Harb, Bad Salzhausen, Geiß-
Nidda, Nidda, Michelnau, Ober- 
und Unter-Schmitten, Eichelsdorf, 
Stornfels und Ulfa. Gemeinsam 



29  

bilden wir nun den Nachbar-
schaftsraum Nidda. Eine Steue-
rungsgruppe wurde für diesen 
Nachbarschaftsraum ins Leben 
gerufen, um alle weiteren Schritte 
zu koordinieren. Eine weitere 
Steuerungsgruppe 
„Verwaltungskoordination“ bildete 
sich, um die Voraussetzungen für 
die Schaffung eines gemeinsa-
men Gemeindebüros in die Wege 
zu leiten.  

 

Damit haben wir in unseren Dör-
fern schon Erfahrungen gesam-
melt. Die Kirchvorstände Bors-
dorf/Harb und Ober-/Unter-
Widdersheim arbeiten auch 
schon einige Zeit zusammen. So 
ähnlich wird es auch im Nachbar-
schaftsraum weitergehen. In dem 
künftigen gemeinsamen Büro 
muss genügend Platz für die 
Pfarrerinnen, Pfarrer und Ge-
meindesekretärinnen sein sowie 
die Archive aller Gemeinden 
müssen dort untergebracht wer-
den können. Die Räumlichkeiten 
müssen den Bedürfnissen für 
Personal und Gäste entsprechen, 
die Mitarbeitervertretung muss 
eingebunden, die EDV auf den 
neusten Stand gebracht und letzt-
lich muss die Finanzierung des 
Ganzen sichergestellt werden. 

 

All das muss diese Steuerungs-
gruppe „Verwaltungskoordination“ 
im Auge behalten. Hilfe bekommt 
sie dabei von Mitarbeitenden un-
serer Landeskirche, die Vereinba-
rungen vorbereitet und bei der 
Ausarbeitung hilft. Auch bei den 
Archiven ist unbedingt Hilfe erfor-
derlich und letztlich wird der Ge-
bäude- und Entwicklungsplan und 
die Beratung durch die Bauabtei-
lung darüber entscheiden, wel-
ches Gebäude für das gemeinsa-
me Büro in Frage kommen kann. 

 

Im Februar wurden alle Gebäude 
in unserem Nachbarschaftsraum 
besichtigt und im Juni steht ein 
Workshop an, in dem die Mitglie-
der der Steuerungsgruppe Ver-
waltungskoordination über die 
weiteren Schritte und Maßnah-
men informiert werden. 

Wir werden Sie auf dem Laufen-
den halten. 

Klaus Müller 

EKHN2030 
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Spenden für die Kirchengemeinden 

Die Kirchengemeinden Borsdorf 
und Ober-Widdersheim freuen 
sich über Ihre Spende. 
Bitte verwenden Sie die unten 
angegebene Kontonummer der 
Regionalverwaltung Wetterau. 
Spenden können auch zweckge-
bunden für bestimmte Aufgaben 
der Kirchengemeinde gegeben 
werden (z.B. Orgel, Jugendarbeit, 
Kindergottesdienst, etc …) 
Wenn Sie uns unterstützen wol-
len, überweisen Sie Ihre Spende 
bitte mit Angabe der Kirchenge-
meinde des Zwecks und, falls Sie 
eine Spendenquittung wünschen, 
Ihrer Adresse auf folgendes Kon-
to: 

KONTO  
Regionalverwaltung Wetterau 
Evangelische Bank 
DE29 5206 0410 0004 1002 55 
 
Wir bitten um folgende Angaben 
im Feld Verwendungszweck: 
Für Ober-Widdersheim  
Spende für „KGM Ober-
Widdersheim; Mandanten-Nr. 
0556“ und evtl. Zweck und Adres-
se 
 
oder für Borsdorf 
Spende für „KGM Borsdorf, Man-
danten-Nr. 0512“ und evtl. Zweck 
und Adresse 
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31  

Kontakte 

Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros  
dienstags und donnerstags 
von 13.30 - 16.30 Uhr 
Wydratstraße 31, 63667 Nidda 
Sekretärin: Sandra Müller 
Tel.: 0 60 43 / 22 67 
Fax: 0 60 43 / 98 24 23 
E-Mail: kirchengemeinde.ober 
-widdersheim@ekhn.de 

Außerhalb der Gemeindebürozei-
ten erreichen Sie: 
Pfarrer Michael Clement 
Wydratstraße 31, 63667 Nidda 
Tel.: 0 60 43 / 22 67 
E-Mail:  
michael.clement@ ekhn.de 

Ober-Widdersheim 
Stellvertretender Kirchenvor-
standsvorsitzender  
Sascha Hofmann 
Steinheimer Weg 30 
63667 Nidda 
Tel.: 0 60 43 / 98 25 13 
E-Mail: 
sascha.hofmann2@t-online.de 
 
Borsdorf 
Stellvertretende Kirchenvor-
standsvorsitzende  
Margret Gröb 
Ringstr 10 
Tel.: 0 60 43 / 73 60 

Homepage: 
www.kirchturmgucker.de 
 
E-Mail: kirchengemeinde.ober  
-widdersheim@ekhn.de 
 
 
 
 
 

Borsdorf 
N.N. (zurzeit durch die Kirchen-
vorsteher*innen) 
 
Ober-Widdersheim 
Achim Lenz 
Wydratstraße 7, 63667 Nidda 
Tel.: 0 60 43 / 9 84 52 30 
 
Unter-Widdersheim 
Achim Lenz 
Wydratstraße 7, 63667 Nidda 
Tel.: 0 60 43 / 9 84 52 30 

Gemeindebüro 

Pfarrer 
Küster*innen 

Die Kirchengemeinden  
im Internet: 

Kirchenvorstände 



 

 

An einem schönen Sommerabende 
 
Lieblich senkt die Sonne sich, 
Alles freut sich wonniglich 
In des Abends Kühle! 
Du gibst jedem Freud und Rast, 
Labst ihn nach des Tages Last 
Und des Tages Schwüle. 
Horch, es lockt die Nachtigall, 
Und des Echos Widerhall 
Doppelt ihre Lieder! 
Und das Lämmchen hüpft im Tal, 
Freude ist jetzt überall, 
Wonne senkt sich nieder! 
Wonne in des Menschen Brust, 
Der der Freud ist sich bewusst, 
Die ihm Gott gegeben, 
Die du jedem Menschen schufst, 
Den aus nichts hervor du rufst 
Auf zum ew'gen Leben. 

Autor: Theodor Storm  


